
Bist Du dabei? 
Dann am 15. März GRÜN wählen!

Unser Team für den Ortsbeirat Altstadt

Tagesmutter, Ortsvorsteherin
1 Sandra Laaz

Wiss. Mitarbeiter, stv. Ortsvorsteher
2 Konrad Hierasimowicz

Notfallsanitäter
3 Ralf Diedenhoven

Wiss. Mitarbeiterin
4 Henrike Arnold

Freiberuflich
5 Manuel Uth

Student
6 Moritz Eins

Lehrer, Stadtverordneter
7 Marco Nezi

Vorst. Freiwilligenagentur, 40 J. Stadtverordnete Kommunalberater
9 Christoph Saffrich

Berater für Open Source Software
10 Christian-Tobias Voigt

Finanzkaufmann
11 Sebastian Dambaur

Gastronom
12 Daniel Karnelka

Pensionärin
13 Anna Kahl

8 Dr. Christa Perabo



Unsere Ziele für die Altstadt
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Du hast Fragen, Ideen oder willst mitmachen?
Schreib uns an: altstadt@gruene-marburg.de !

Wir wollen weiter gut miteinander leben: Jung und Alt, alteingesessene und neu
hinzugezogene Bewohner*innen. Dazu haben wir in der Vergangenheit eine ganze
Reihe von Veranstaltungen organisiert, die es den Menschen in der Altstadt
ermöglichen, sich kennenzulernen und zu vernetzen. Das möchten wir auch künftig
fortführen und laden alle ein, mitzumachen.

Gemeinsames Feiern und lebendige Begegnungen gehören für uns zur Altstadt dazu.
Gleichzeitig ist uns wichtig, dass die Anwohner*innen – insbesondere in den Abend-
und Nachtstunden – verlässlich zur Ruhe kommen können. Wir setzen uns daher für ein
ausgewogenes Miteinander von Gastronomie, Veranstaltungen und Wohnqualität ein.

Wir werden uns weiterhin für mehr Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum
einsetzen. Dazu gehören für uns weiterhin neben sauberen Straßen und Fassaden auch
noch mehr öffentliche Sitzmöglichkeiten. Wir wollen mehr Flächen entsiegeln und
mehr Begrünung. Darüber hinaus braucht es mehr und sicherere Radabstellanlagen
sowie Spielmöglichkeiten für Kinder.

Bezahlbarer Wohnraum muss erhalten bleiben – auch für Familien. Die entsprechenden
Förderprogramme sollten deshalb weitergeführt werden. Gleichzeitig wenden wir uns
entschieden gegen die zunehmende Zahl von Ferienwohnungen in der Altstadt, die
immer mehr bezahlbaren Wohnraum dem regulären Markt entziehen. Jeder weiteren
Gentrifizierung werden wir uns entgegenstellen. Das erfolgreiche Leerstands-
management muss weitergeführt werden. Gleichzeitig müssen Wege gefunden werden,
dass Bauruinen wie das ehemalige Kino in einen bewohnbaren Zustand versetzt
werden.


